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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.

Amtlicher
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinie »»!«,, über di« AbänLerung
von Straßen in den Distrikten Atzclberg und
Rödern bat die Züstinimuna der OrtSpolizcibc-
börde erhalten und wird nunmebr in, RatüanS.
1 Obergeschoß . Zimmer Nr . 38a innerhalb der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen

Dies wird gemäß § 7 des Flnchtlinien -Hic-
fctzes vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken hier¬
durch bekannt gemacht , dal ; Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vierwöchigen , am
20 Ls . Mts . beginnenden und mit Ablauf des
17. November ds . Js . endigenden Ausschlußfrist
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden , den 13 . Oktober 1911.
61073_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Anfuhr des in den städtischen Weinbergen

..LaugelSwcinbcrg " und ..Nerobers " eriorderlichen
Dunges aus dem Schlachthaus soll im « ub-
missionswege vergeben werde ».

Schriftliche Angebote vro Zentner , getrennt
für jeden Weinberg , sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis Mittwoch , den
18. d. Mts ., mittags 12 Uhr . lm Ratbause . Zimmer
Nr . 44. abzugeben.

Wiesbaden » den 12 .Oktober 1911.
81088  Der Magistrat.

. . " " Städtische
Säuglinas - Milch - Anstalt.

Trinkfertige Säuglingsmilch die Tagesvor-
tion für 22 Pfennig  erhält jede minder,
bemittelte Mutter auf daS Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabestellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik . Helenenstr . 21.
2. in der Augenheilanstalt iiir Arme . Kapellen-

strabe 32. ^ . „ . „
3. im Christlichen Hospiz , Oramenstraße o3.
4. in dem Hospiz - um hl, Geist , Ariedriaistr . 24,
8. in der Drogerie Schlemmer , Westendstr . 39.
6. in der Kaffeeballe . Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M . Rathgeber , Moritzstr . 1,
8 . in der Krivve . Guftav -Adolsstr . 29/22.
9. in der Paulinenftiftuno . Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speiseballe „Blaues Kreuz . Scdan-

11. in^ dem Stöbt . Krankenhaus , Schwalbachcr-
straße 92»

12. in dem Stadt . Schlachthaus , Schlachtbaus¬
straße 57 und

13. kn dem Wöchnerinnen -Asvl , Schöne Aus¬
sicht 34. . . , q,,
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

iestes dort zu machen . . »
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstrabe 1/3 ) Dienstags . Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestes bei der Säug-
lingsmilchanstalt . Schlachtbausstraße 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Prene von 10 Pfg.
für die Flasche : Nr . H der Mischung rum Preiie
von 12 Pfg . für die Flasche : Nr . III der Mischung
rum Preise von 14 Pfg . für die Flasche : Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg . für die

^Wiesbaden . 28. Avril 1911. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennt¬

nis . daß die städtischen Gartenanlagen am
Nömertor , zwischen Coulinftrabe und Schul-
berg in der Zeit vom 1. April bis 30 Septem¬
ber i . Js . von Eintritt der Dunkelheit bis
morgens sechs Uhr . und vom 1. Oktober bis 31.
März i. Js . von Eintritt der Dunkelheit b,s
morgens 8 Uhr sür jeden Verkehr abgeschlossen

^Wiesbaden , den 4. September 1811.
81055 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend Revision der im öffentlichen Fahr
dienst Verwendung findenden Pferde - und Auto-

mobifdroschken.
Die Herbstrevision der Droschkenfuhrwerke

wird wie solgr stattfinden:
al Für die Droschken Nr . 59—94 und 199 bis

171 am Montag , den 23. ds . Mts .» vor¬
mittags 10^ Uhr.

ui Für die Droschken Nr . 9o—155, Nr . 172
bis 176, sowie Nr . 159—158 am Dienstag.
6en 24. ds . Mts ., vormittags 10%  Uhr.

c) Für die Droschken Nr . 1—55 und 159 bis
195 am Mittwoch , den 25. ds . Mts ., vor¬
mittags 10%  Uhr

>ds Für die Automobiidroichken mit ungeraden
Nummern am Montag , Hen 23. ds . Ml .,
vormittags 11 Uhr.

el Für die Automoblldroschken mit gerade»
Nummern am Dienstag , den 24. ds . Mts .,
vormittags 11 Uhr.

Die Droschkenführer haben zu genannten
Zeiten in der Paulinciiltrahe . anfangend an der
Gartcustraße . bis zur Parkstraße in einer Reihe
pünktlich Aufftrllnng «u nehmen.

Die Droschken find mit verschlvstencm Verdeck
und geschlossene» Fenft - rn vovzufübren . Die
DroschkenfUhrer erscheine» in dem vorgefchriebe-
nen Anzüge mit Mantel . , .

Nach stattaefundeiier Besichtigung fahren die
Droschken in der Richtung der Bierstadterftraße

Bei mipünktlicknr Gestellung der Droichken
wird Bestrafung aut Grund des § 8 Mf . 3 und
28 der Polizei -Verordnung über da» öffentliche
Ji ^ rivefen vom 1. November 1901 erfolgen.

Wiesbaden , den 11. Oktober 1911.
Der Poltrc «-Prastdrnt.

^1072 v- Schluck,

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftig - Angehorige
cntzichcn, wird ersucht:

I . dcs Schlossers Georg Berghof , gcb am
20. 8. 1̂ 71 zu Wiesbaden . - 2 dcs -rag-
löhners Joy . Bickert , geboren am 17. 3. 1oö6
zu Schlitz . — 3. der lcdigcii Dicnstiuagd Karoline
Bock. gcb. am II . Dez. 1864 zu Weilniüustcr. —
4, der ledig . Dicnstmagd Anna Bongartz , gcb.
am 4. 3 1887 zu Mainz . - 5. Auguste Brander,,
geb. am 25. 1. 1891 zu Speyer . — 6. der ledigen An-
tonirtta Brnisma , geb. am 7. 10. 1886 zu
Grafenhage . — 7. dcs Buchhalters Karl Buch,
gcü. am 29. 4. 1880 zu Nicdcrhofheim . — 8. Ge¬
schiedene Ehefrau Albert Conradi , Lina gcb.
'Rollt , gcb. am 11. 12. 186 .' zu Wehen. — 9. de?
Taglöhncrs Peter Decker , geb. am 22. Januar
1874 zu Bielefeld . — 10. dcs Taglöhncrs Albert
Dietrich, gcb. am 24. >1. 1870 zu Gräsendornau.
— 11. dcs Mühlcnbauers Wilh Fayh . geb.^ am
9. Januar 1868 zu Oberossleiden . - • 12. des -rag -,
löhnels Wilhelm Froh « , geboren am 7. Augnit
1866 zu Springen . — 13. des Taglöhncrs Max
Gaebel , geboren am 22. 6. 1876 zil Bricg. —
14. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geboren
am 27. 5. 1864 zu Efchcuhahn . - , 15 . Klara
Hermann , geb am 31. 8. 1889 zu Wiesbaden. —
16. der ledigen Magdalene Honig , gcb. am 12.
11.  1879 zu Heidelberg . - 17. August Hoff¬
man « , geboren am 2. 2. 1867 zu Nürnberg-
— 18. Josef Hundlcr , gcb. am 9. 1l . 1881
zu Görsrotb . - 19. Rich . John . Ww gcb. am
27. -2. 1879 zu Biebrich . - 20 . dc? Taglöhncrs
Karl Junker , geb. am 5. 12. 1878 zu Limbach.
— 2i . August Keim , gcb. am 29. 5. 1873 zu

Bierstadt . — 22 . dcS Schlosfergchilftn Wilh . Klees»
geb. ain 1. 2. 1878 zu Lcssenbaäi . — 23. der ledigen
istuua Klein , geb. am 25. 2. 1832 zu Ludwigs-
Hafen. — 24. dcs Kutschers Ernst König , gcb.
am 30. September 18»3 zuWicsbadcu . — 25. dcs
Sattlers Franz Krichcl , geboren am 4. 12. 1879
zu Aachen. — 26. Josef Knbicki , gcb. am 3. 3.
1873zuGncfeii . - 27. Albert Küppers . geb.am17 .12.
1865 zu Königswiutcr . — 28 Christian Küster , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf . — 29. dcS Glasrcinigers
Heinrich Kuhmann , gcb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
30. der Plätterin Anna Kujat , geboren ani lo.
10. 1.876 zu Sommin . — 31. des Kürschners Otto
Kunz. gcb. 6. 9. 1883 zu Aussig. — 32. dcs Restau¬
rateurs Adam Lapp . gcb. ain 1. Scpt 1881 zu
Weisel. — 33. dcs Rciscndcii Bruno Lcitzner . gcb.
am 23. 11. 1866 zu Raußc . — 34. -des Taglöhncrs
Adolf Lewalter , gcb am 19. Scpieinbcr 1873
zu Weinbach . — 35. Gisela Löber , gcb. . am
6. Mai 1878 zu Naumburg . — 36. dcs Tapeziercr-
gehilfcn Wilh . Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
Wiesbaden . — 37. der Icd. Lndiska Marschall,
geb. 24. 11. 1377 zu Bauerbach . — 38. Katharina
Mctz, gcb. am 25. Nov. 1875 zu Obcrsischbach. —
39. Jakob Minicker , gcb am 2. 3 1879 zu
Biebrich. — 40 . dcs Rhabanus Sianheimer,
geboren am 28. August 1874 zu Winkel. -
4L des Taglöhncrs Anton Ott , gcb. am 12. 9
1865 zu Fraucnsteiu . — 42 . Georg Ott , ge¬
boren am 26. Mai 1879 zu Ems . — 43. Helene
Rau , gcb. am 7. 4 1891 zu Wiesbaden. —
44. deS Kaminbauers Wilhelm Reichardt , ge¬
boren am 26. Juli 1853 zu Aschersleben.
— 45. dcs Tapczicrcrgchilfcn Otto Reitzner,
geboren am 3. März 1885 zu Altenau . —
46. Dienstmagd Berta Rnhmling . geb. am 30. 5.
1384 zu Ncuwandrum . — 47. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden . — 48 . des Installa¬
teurs Seine . Sch,nieder , geb am 17. März 1872 zu
Krotzingeu . — 49. Maria Schmidt , geboren
am 10. 2. 1886 zu Heiler. — 50. Anna
Schneidereit . gcb. am 27. 12. 1881 zu Alban.
— 51. der leb. Karoline Schäffler , geb. 20 . 3.
79 zuWeilinnnstcr. — 52. des Kutschers Max Schön¬
baum , geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. —
53. der Witwe des Heinrich Schwarz , Auguste
geb. Heuß , geb. am 18. Juni 1875 zu Hochhcim. -
54 . des Taglöhncrs Peter Spihncr , geboren am
8. Februar 18 .0 zu Schiersfeld ." — 55. Emil
Ncberle, geboren am 5. 3. 1885 zu Heidel¬
berg. — 56. der ledigen Elise Ulria », gcb. am 8. 2.
1882 zu Biebrich . — 57 . Johann Belte , gcb. am
31. 7. 1872 zu Karlruhe . — 58. des Taglöhncrs
Christ. .Vogel , geboren am 9. Ŝeptember 1868 zu
Weinberg . — 59. der Luise Völker , gcb. am 3. 3.
1882 zu Marburg . - 60 . der Dicnstmagd Paula
Walter , geb. 7. 9. 1888 zu Frankfurta- M. —
61. der Büffcticrc Marie Weischedel , gcb. am
8. Sept . 1894 zu Mainz . — 62. dcs Taglöhncrs
Karl Wetzel, gcb. am 9. 11. 1863 zu Horhausen.

Wiesbaden , den 2. Oktober 1911. (31058
Der Maainrai . Armenverwaltung

Staats - und Gemeindesteuer
Die Erhebung der 3. Rate (Oktober , Novem¬

ber , Dezember ) erfolgt vom 16. Oktober ab
straßeniveise nach dem auf dem Stcuerzettel an¬
gegebenen Hebevlan und zwar:

Au der Hcbcstclle Zimmer 17 (weiße Zettels
für die Straßen mit dem Ansangsbuchstaben:

A ain 16.. 17. und 18. Oktober
B am 19.. 20. und 21. Oktober

D am 23. und 24. Oktober
E am 25. und 26. Oktober
F am 27. und 28. Oktober
G an , 30. und 31. Oktober
H am 2., 3. und 4. November
I . K am 6.. 7. und 8. November
L am 9. und 10. November

Au der Hebrsicii - Zimmer 18 (grüne Zettel»
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 16. und 17. Oktober
8k ain 18. und 19. Oktober
O am 20. und 21. Oktober
P , Q am 23. und 24. Oktober
R am 25.. 26. und 27. Oktober
S am 28.. 30 . und 81. Oktober
T . 1t und V am 2. und 3. November
W am 4.. 6. und 7. November
A. Z und außerhalb deS Stadtberings am

8.. 9. und 10. November.
(Tie aus dem Steuerzettcl angegebene Straße

ist maßgebend .) _ , , . .
Es liegt im Jntcrcste der Steuerzahler , daß

sic die vorgeschriebenen Hebctage benutzen , nur
dann ist rasche Beförderung möglich . Das Geld,
besonders die Pfennige , sind genau abzuzablen,
damit Wechseln an der Kaste vermieden wird.

Wiesbaden , den 12. Oktober 1911.
1067 Städtische Stcuerkaste.

Gcwerbegcrichtswahl.
Nachdem die Wählerlisten sür das Ge werbe-

gcricht ausgestellt worden sind , liegen sie gemäß
8 12 dcs Ortsstatuts für das Gewerbcgericht zu
Wiesbaden in der Zeit vom 17. bis 23. Oktober
l . IS . einkchl von vormittags 9 bis mittags 1 Uhr
im städtischen Verwaltungsgebäude , Marktstr . 1.
Zimmer Nr . 9, zur Einsichtnahme offen.

Einsprüche gegen die Richtigkeit der Wähler¬
listen sind während der Dauer der Auslegung bei
dem Magistrat oder dem Wahlausschuß des Ge-
werbegerichtS zu erheben.

Wiesbaden , 8. Oktober 1911.
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts.

31066 gez. B 0 r g m a n n._

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuer¬

schaden brtr.
Die Gcbäudebcsitzcr werden hierdurch er¬

sucht, Anmeldungen wegen Erhöhung , Aushebung
oder Veränderung bestehender Gebäudeversiche¬
rungen , sowie Neuaufnahme von Gebäuden in
die Nassauische Branöversicherungs -Anstalt sür
das Fahr 1912 im Rathaus , Zimmer 42, in den
Bormittagsdiensistunden bis zum 20. Oktober
d. Js . machen zu wollen.

Es handelt sich um Gebäude -Aufnahmen vv.,
die gelegentlich dcs allgemeinen jährlichen Nund-
ganges mit Wirkung vom 1. Januar 1912 er-
solgen sollen.
29618 _ _ __ _ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Nachdem die Sperrung der Wilhelmstraße für

den Fährverkehr aufgehoben ist, tritt § 4 der
Akziseordnung wieder in Kraft.

Die Vorführung akzisepflichtiger Gegenstände
bat daher bei Vermeidung der aus den 88 28 und
29 gen . Ordnung sich ergebenden Nachteile wieder
aus den daselbst bczeichneten Straßen zu ge¬
schehen.

Wiesbaden , den 4. Oktober 1911.
31234 Städt . Akziseamt.

Gcwerbegcrichtswahl
Zur Vornahme der Wahl werden

a . die Arbeitgeber
aus Montag , den 13. November l . Js .» von 10 Ar
morgens bis 2 Uhr nachmittag.

b. die Arbeitnehmer
auf Dienstag , den 14.. Mittwoch , den IS . und
Donnerstag , den 16. November l . Js .. von 4 bis
8 Uhr abends eingeladen.

Die Wahl findet im Stadtverordncteniaal bea
Rathauses . Zimmer Nr . 36. statt . Sie ist u„.
mittelbar und geheim . Das Wadlverfahre»
regelt sich nach den Grundsätzen der Verhältnis¬
wahl mit gebundenen Listen . Es kann bei Mei-
düng der Ung-iltigkeit der Stimme mir für un-
veränderte Vorschlagslisten gestimmt werden , die
beim Magistrat in der Zeit vom 16. bis 31. Juli
l. Js . eingereicht worden sind.

DaS Wahlrecht wird in eigner Person durch
verdeckten Stimmzettel ohne Unterschrift aus-
geübt Die Stimmzettel müssen von weiße»,
Papier sei», dürfen kein äußeres Kenmeichc»
an sich tragen und sind von den Wählern i»
einem von Amtswegen zur Verfügung gestellte,,
Umschläge, der kein Keniizeichen haben darf , ab.

An der Wab ! können sich als Wähler uur
solche Personen beteiligen , die in den Wähler,
listen eingetragen sind . Die Anmekdebescheini.
gungen find als Legitimation bei der Wahlhand¬
lung vorzulegen . ^ -

Im Interesse der Wähler und eines ungi
störten Wahlgeschästs ersuche ich die Arbeit
nchmcr möglichst schon am Dienstag und Mitt¬
woch zu wählen.

Wiesbaden , den 8. Oktober 1011.
Der Vorsitzende des Wahlausschustes:

aez . B 0 r g m a n n.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 70 Mützen für die städt.

Fencrivebr am 1. Avril 1912 ist zu vergeben.
Muster liegt im Feuerwehr -Büro (Neugafse 6)
aus.

Angebote sind bis 1. November daselbst ein-
zureichcn.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1911 . 31070
Ter Vorsitzende der Feuerwehr -Deputation.

Verdingung.
Die Fußbodenroste aus Holz für die medi¬

zinische Badeanstalt des allgemeinen Frauen-
vavillons des städtischen Krankenhaiuses sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststuuden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eiugeiebeu . die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,H . A. 64
Los . versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 2». Oktober 1911 . vormittags 9 Uhr.
hierher eiuzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gefüllten Berdingungsformular eingereichtrn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 12. Oktober 1911 . 31239

Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Die auf dem alte » Friedhofe au der Platter^
straße und aus dem Siidfriebhos befindlichen Ka^
pellen (Trauerhallen » werden zur Abhaltung
von Trauerseierlichkeiten unentgeltlich zur Ver¬
fügung gestellt und zu diesem Zwecke im Winter
auf städt . Kosten nach Bedarf geheizt : die gärk
nerische oder sonstige Ausschmückung der Kapelle»
mir stadtseitig nicht besorgt , sondern bleibt al¬
leinige Sache der Antragsteller . Die Benutzung
der Kapellen zu Trauerfeierlichkeiten ist recht
zeitig bei der zuständigen Friedbofsverwaltung
anzumelden , welche alsdann dafür sorgt , daß
diese Räume zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei sind.

Wiesbaden , den 2. Oktober 1911.
31060 Die Friedhofsbeputation.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der für das Städtische Kran¬

kenhaus in der Zeit vom 1. November 1911 bis
31. Oktober 1912 erforderlichen Kartoffeln , und
zwar : ca . 100 069 Kg. Speisekartofseln , ca . 10 006
Kilogramm Mauskartoffeln , soll im Submisfions-
wege vergeben werden . Reflektanten wollen ihre
Offerten , poftmäßig versiegelt und mit der Auf¬
schrift : „Offerte für Kartofsellieferun « 1912"
versehen , bis zum Erösimingstermin . Montag
de» 23. Oktober 1911, vormittags 16 Ubr . in dem
Bureau des Krankenhauses abgeben , woselbst auch
die Lieferunasbediugiiiigen , welche vorher einzu-
sehen und zu unterschreiben sind , offen liegen.

Der Offerte sind Probekartoffeln beizufügen.
Später eingehende Osserten werden nicht be¬

rücksichtigt.
Wiesbaden , den 6. Oktober 1911.

31238 Städtisches Krankenhaus.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintcr-
monate — Oktober bis einschließlich März — um
10 Uhr vormittags . 31234

Städt . Akri ' e-Amt.

31060

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis zum 15. Sev-

tember 1911 einschließlich verfallmen und m
9. n. 10. Okt. versteigerten Pfändern Nr . 22M
bis 29 519 kan » gegen Rückgabe der PfandsLeim
bei der städt . Leihbauskasse in Empfang genom¬
men werden . Die bis zum 10. Okt . 1912 nicht er¬
hobenen Beträge fallen der Leihhausan«
anheim . , , t . 1

Ferner bringen wir wiederholt zur Kennt
nis , daß Verlängerungen der Pfandscheine nut
„och bis zu dein auf dem Pfandschein vermerk
teil Verfalltage stattfindeir.

Wiesbaden , den 14 . Oktober 1911.
31071 Städt . Leihhaus -Deputation.

Städtisches Leihhaus . z
Die Geschäftsstnnden im städt . Leihhaus sin!

wie folgt : ^
Für Versatz von Pfändern und Verlänge¬

rungen von Pfandscheinen : vormittags 8
10 Uhr und nachmittags 2 bis 3 Uhr.

Für Auslösung von Pfändern : vormittiigr
8 bis 12 Uhr und nachmittags 2 bis 5 m
(bezw. im Winter bis zum Eintritt der Dminl-
beiJ - . . -

Insbesondere bringen wir zur Kenntnis
daß Pkaudscheine nur noch spätestens am Beksai-
tage , und wenn dieser ein Sonn - oder Feieit°l
ist, an dem vorhergehenden Werktage , in m
obigen Geschäftsstnnden verlängert werd->

Am 1. und 8. Mittwoch irden Monats istJ"
Leibbaus nachmittags für Versatz und An»
lösungen geschlosien. In dieser Zeit , sowie am
außer der obengenannten Bersatzzeit , nebmea 01
Taxatoren die Versatzstücke in ihrer WobniM
entgegen und zwar : .

Goldsachen etc. : Goldarbeiter Klee»  w
neraasse 13. , .

Kleider . Wäsche etc . : Schneidermeister Rei¬
nt nger,  Mauergasse 14.
31052 Städtische Lcibbausverwaltu »«.

Amtliche BekanntniaGhuntje* 111
der Nachbarorte.

Sonnenberg.
Auslegung eines Planes . ,

Ter Bebauungsplan für das HofsartM
lande zwischen dem Rambach und der » 'L
bad euer st ratze der Gemarkung Sonnenberg
durch Beschluß des Gemeindcvorstandes 1
29. September d. Js . förmlich festgestellt war"
und liegt vom 15. ds . Mts . ab nochmals
Woche lang auf dem hiesigen Bürgermcim
zu jedermanns Einsicht offen.

Sonnenbcrg , den 10. Oktober 1911. . .—
Drr Bürgermeister

31238 Buchelt.

Bekanntmachung . - i
Die Hausicrgewerbetreibenden der

meinde Rambach , welche im Jahre 1»1̂ ,„,
Gewerbe im Umherziehen betretiben roo«^
werden hierdurch aufgefordert , unverzu ^ ,
und zwar spätestens bis zum 15. m
d. Js . bei der Ortspolizeibehörde hrern . ,̂
schriftlich oder mündlich den Antrag am , ,,
teilung der dazu erforderlichen WaE»
Werbescheine sür das Kalenderjahr
stellen . Nur bei Einhaltung dieses Terv>
kann mit Sicherheit darauf gerechnet
daß die beantragten Wandergewerbe-
Gewerbescheine bis spätestens den 1- vt  , ut
1912 bei der Gcmeindekasie in Rarnba « * ,
Einlösung bereit liegen , während bei 11« j (I
Antragstcllung infolge der großen Meo »5„^
auszufertigenden Scheine die Fertigst
bis zu dem gedachten Termine siw
meisten Fällen nicht ermöglichen läßt.

Rambach  den 21. Sept . 1911.
81239 Der Bürgermesi « '
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